
 Mittwoch, 12. März 2014  Nummer 11 

Scheibenschlagen am 15. März 2014 

ab ca. 19.00 Uhr  

am Meierbergweg beim Eschenwegle 
 

Alle sind herzlich eingeladen zum Scheibenschlagen,  
wenn es wieder heißt:  

 
„ Schiibi,Schiibo- wem soll die Schiibe go?“ 

Scheibenschlagen – was ist das? 

Das Scheibenschlagen ist ein alemannischer Brauch. Mit die-

sem alten Brauch sollen die Wintergeister ausgetrieben, die 

Fastnacht verbrannt, und der Frühling begrüßt werden. Tradi-

tionell sammeln Vereine oder Fastnachtscliquen in den Dörfern 

Abbruchholz, Bretter etc. um nach Einbruch der Dunkelheit an 

Feuerplätzen, die meist auf Anhöhen liegen, Große Feuer zu ent-

zünden. Es werden dann gelochte Holzscheibenaus Buchenholz 

auf einen langen biegsamen Haselnussstecken gestecktund in 

die Glut gehalten. Glüht die Scheibe, wird sie über ein schräg 

aufgelegtes Brett bzw. Rampe abgeschlagen, mit dem Ziel, in 

hohem Bogen ins Tal zu liegen. Gelingt dies, hinterlassen die 
Scheiben interessante Leuchtspuren, die wie Sternschnuppen 

aussehen. Beim Schwingen und Abschlagen der Scheiben wer-

den Reime oder Sprüche gerufen, bis die Scheibe über das Brett 

ins Tal geschleudert wird. Dabei soll natürlich das Ziel sein, die 

Scheibe weit und mit besonders schöner „ Leuchtspur“ ins Tal 

zu schicken. 

Bitte beachten Sie, dass der Veranstalter bei  

Sach- oder Personenschäden keine Haftung übernehmen kann.

Auf Ihr Kommen freuen sich die 

Schauinsländer Berggeister Kappel e.V. 
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ÖFFENTLICHE ORT-
SCHAFTSRATSITZUNG   
am 18. Februar 2014 
Am  Dienstag indet um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses, Großtalstr. 45, 
eine öffentliche Ortschaftsratsitzungstatt, zu 
der hiermit alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger von Kappel eingeladen sind. 
 
TAGESORDNUNG 
 
TOP 1)  
Bürgerfrageviertelstunde 
 
TOP 2)  
Bauantrag, Wohnhaus-Anbau und Dachge-
schoss-Ausbau, 
Am Intenbächle, Flst.-Nr. 109/7 
- Abschließende Stellungnahme - 
 
TOP 3)  
Bekanntgaben und Verschiedenes 
 
Nachträge und Ergänzungen der Tagesord-
nung werden durch Anschlag an der Ver-
kündigungstafel der Ortsverwaltung Kappel 
ortsüblich bekanntgegeben. 
 
Ortsverwaltung Kappel 
Hermann Dittmers 
Ortsvorsteher 

Schnittgutsammlung  
der ASF in Kappel 
Am 17. März 2014 sammelt die Abfallwirt-
schaft und Stadtreinigung GmbH (ASF) in 
Kappel wieder Schnittgut aus privaten Gär-
ten ein. 
 
Das Strauchwerk muss auf 120 cm Länge 
gebündelt sein und am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens auf dem Gehweg bereit stehen. 
Da Grünschnitt gehäckselt und kompostiert 
wird, ist eine Abfuhr in Plastiksäcken nicht 
möglich. Kurze Schnittgutreste und Laub 
können Sie in Kartons oder Papiersäcken 
bereitstellen. 
 
 

Abfallgebührenbescheide 
für 2014 werden verschickt 
In diesen Tagen verschickt die ASF über 
100.000 Abfallgebührenbescheide an die 
Freiburger Privathaushalte und Gewer-
bebetriebe. Mit ihrem Bescheid erhalten 
alle Empfänger auch die aktuellen Gebüh-
renmarken für ihre Restmüllbehälter. Wie 
bereits mitgeteilt, hat ein EDV-Problem im 
Januar den Versand der Bescheide verzö-
gert und den Kundendienst der Gebühren-
verwaltung unterbrochen. 
 
Bürgerinnen und Bürger, die das Volumen 
oder den Entleerungsrhythmus ihrer Rest-
mülltonne ändern wollen, können einen 
formlosen Antrag zusammen mit ihrer Ge-
bührenmarke für 2014 an die ASF senden. 
Für den damit verbundenen Service berech-
net die Stadt Freiburg Verwaltungsgebüh-
ren: der Tausch der Jahresmarke, beispiels-
weise beim Wechsel von wöchentlicher zur 
14-täglichen Abfuhr des Restmülls, kostet 
pauschal 7, 96 Euro, der Austausch eines 
Restmüllbehälters kostet 18,93 Euro.  

Die jährliche Abfallgebühr muss innerhalb 
eines Monats nach Erhalt des Gebühren-
bescheides bezahlt werden, sonst fallen 
Mahnkosten an. Die Zahlungsfrist ändert 
sich auch bei Änderungswünschen, Un-
stimmigkeiten oder Widersprüchen nicht. 
Zudem bittet die ASF alle Bürgerinnen und 
Bürger, die aktuellen Abfallgebührenmarken 
bis Anfang April auf ihre Restmülltonnen zu 
kleben. 
 
Für weitere Informationen zu einzelnen Be-
scheiden stehen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gebührenstelle bei der ASF 
persönlich und am Telefon zur Verfügung. 
Dennoch ist es möglich, dass nicht alle An-
rufe sofort angenommen werden können. 
Die ASF empiehlt deshalb, mit Rückfragen 
einige Tage zu warten oder sich per Fax 
oder E-Mail an sie zu wenden. 
 
Für Rückfragenstehen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gebührenstelle der AS-
Funter der Telefonnummer: 76707-40, per 
Faxunter 76707-88oder per E-Mail unter 
info@abfallwirtschaft-freiburg.de von Mon-
tag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 
13 bis 17 Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 15.30 Uhr zur Verfügung. 

Roter Restmüllsack 
Wer zusätzlichen Restmüll entsorgen will, 
hat die Möglichkeit sich mit einem roten 
Müllsack zu behelfen. Er kostet 7,92 € pro 
Stück und hat ein Fassungsvermögen von 
70 Litern. Neu ist die Alternative für gerin-
gere Abfallmengen: Ein kleinerer roter Rest-
müllsack mit 35 Liter Fassung. Dieser kostet 
3,96 €. In den Preisen ist die Abholung der 
bereitgestellten Müllsäcke am regulären 
Abholtag (in Kappel immer am Montag) be-
inhaltet. Die Müllsäcke sind bei der Ortsver-
waltung Kappel erhältlich.  

Telefon 65468 Fax 6008759 
E-Mail: 
Pfarramt-kappel@kath-freiburg-ost.de 
 
Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377 
 
Katholische Seelsorgebereitschaft rund um 
die Uhr 
Kontakt: 01805 / 123569, pro Minute 
14 Cent vom Festnetz, 42 Cent mobil. 
 
Kindergarten Kappel, Telefon 63310 
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468 
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost, 
Andreas Lenzen, Tel.: 79092325 

Sprechzeiten Pfarrer Kienzler: 
Nach Vereinbarung 
 
Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing 
Nach Vereinbarung. 
Telefon: 6965336 
E-Mail: 
Juergen.Hensing@ kath-freiburg-ost.de 
 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro: 
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Gottesdienstordnung 

Donnerstag, 13. März – 
Donnerstag der 1. Fastenwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Freitag, 14. März – 
Freitag der 1. Fastenwoche  
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Sonntag, 16. März – 2. Fastensonntag 
L1: Gen 12,1-4a APs: Ps 33(32),4-5.18-
19.20 u. 22(R:22) 
L2: Tim 1,8b-10 Ev: Mt 17,1-9 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Montag, 17. März – 
Montag der 2. Fastenwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Dienstag, 18. März – 
Dienstag der 2. Fastenwoche 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Mittwoch, 19. März – Hl. Josef, Bräutigam 
der Gottesmutter Maria Hochfest 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Donnerstag, 20. März – 
Donnerstag der 2. Fastenwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Freitag, 21. März – 
Freitag der 2. Fastenwoche 
18.30 Uhr Rosenkranz 
 
Weitere Gottesdienste in der 
SE Freiburg-Ost am Wochenende 
Samstag, 15.03.,  18.30 Uhr St. Barbara 
Sonntag, 16.03.,  11.00 Uhr St. Barbara 
(Wortgottesdienst); 11.00 Uhr Hl. Dreifaltig-
keit; 18.30 Uhr St. Hilarius 
 
Beichtgelegenheit in St. Barbara 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17.30-
18.00 Uhr. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung! 
 
Firmvorbereitung 2014 – Erste Etappe 
Das Poster in der Kirche zeigt es an: Von 
insgesamt 57 angemeldeten Jugendlichen 
aus der ganzen Seelsorgeeinheit, haben 
sich 17 Jugendliche aus der Pfarrei St. Peter 
und Paul seit der Firmeröffnung am Sonn-
tag, 2. Februar auf den Weg der Vorberei-
tung gemacht. Diese stand unter dem Mot-
to: „Durst nach...“. Die biblische Geschichte 
der samaritischen Frau am Jakobsbrunnen 
diente dazu als Grundlage. Die leere Tasse, 
die jeder Jugendliche im Wortgottesdienst 
erhielt, soll sie symbolisch in der Firmvorbe-
reitung begleiten. Sie ist zum einen ein Zei-
chen für die Suche, den Durst nach... nach 
mehr Wissen über den Glauben und nach 
mehr Erkenntnis über sich selbst. Die Tasse 
symbolisiert zum anderen die Bereitschaft, 
sich auf den Vorbereitungsweg einzulassen, 
sich füllen zu lassen mit neuen Erfahrungen, 
die die Jugendlichen in der Gruppe und mit 
den Glaubensthemen machen. Und die Tas-
se will ermutigen, auch aus diesen Begeg-
nungen in den Gruppen und mit dem Glau-
ben Energie, Kraft, Treibstoff für das eigene 
Leben zu schöpfen. 
 
Die Jugendlichen aus der ganzen Seelsor-
geeinheit Freiburg Ost konnten zwischen 

sieben Wegen der Vorbereitung wählen, 
wobei letztlich vier zustande gekommen 
sind: „Kloster-, Musik-, Wander- und Krea-
tivweg“. Diese Wege werden von insgesamt 
13 FirmbegleiterInnen angeboten. Seither 
treffen sich die Jugendlichen mit ihnen in 
den unterschiedlichen Wegen. Ein verplich-
tender Baustein in der Firmvorbereitung ist 
die Firmfahrt nach Taizé (28.5. – 01.06.). 
 
!!! Neu – Begegnung mit den Firmanden 
beim Kirchenkaffee!!! 
Am Sonntag, 16. März 2014 indet im An-
schluss an den Gottesdienst mit den Erst-
kommunionkindern (9:30 Uhr) ein Kirchen-
kaffee statt, den die Firmanden aus St. Peter 
und Paul, Kappel ausrichten. Wir wollen so 
für Gemeinde und Firmanden eine unkom-
plizierte Möglichkeit schaffen, miteinander 
ins Gespräch zu kommen. 
 
Für ausreichend Kaffee, Tee und Getränke 
ist gesorgt. 
Wir freuen uns, wenn sie sich Zeit nehmen. 
 
Mehr Informationen erhalten sie gerne von 
Michael Bosch, Pastoralreferent und Pras-
hant Baxla, Pastoralassistent. 
 
Krankensalbung – Sakrament der 
Stärkung und der Heilung 
Herzlich laden wir zum Empfang des Sakra-
mentes der Krankensalbung in der Eucha-
ristiefeier am Sonntag, den 23. März, um 
11.00 Uhr in St. Barbara  ein. 
In der Feier der Krankensalbung bringt die 
Kirche im Zeichen der Salbung – auf die 
Stirn und auf die Hände – Gottes Zusage 
zum Ausdruck: Ich kenne deine Not. Ich bin 
bei dir. 
Die Krankensalbung zählt zu den frü-
hesten Heilszeichen des Christentums. 
Schon im Jakobusbrief des Neuen Testa-
ments wird das Sakrament den Gläubigen 
empfohlen(Jak 5,14-15). 
Die Krankensalbung ist ein Zeichen der Be-
stärkung und der Hilfe in Krankheit und kör-
perlicher Beschwernis. Sie erinnert daran, 
dass Jesus selbst sich stets stärkend und 
heilend den kranken Menschen zugewendet 
hat. 
Irrtümlicher weise ist dieses Sakrament als 
„letzte Ölung“ und damit als unmittelbar vor 
dem Tod zu empfangender Ritus betrachtet 
worden. 
Das Zweite Vatikanische Konzil hat demge-
genüber wieder die ursprüngliche Bedeu-
tung herausgestellt: Krankensalbung als 
Sakrament des Lebens, 
Heilung an Leib und Seele, Heilung und 
Zuwendung für den der Heilung bedürftigen 
Menschen. 
Das Sakrament der Krankensalbung kann 
im Laufe eines Lebens mehrfach empfan-
gen werden. 
Wenn Sie einen Fahrdienst in Anspruch 
nehmen möchten, bitten wir um Ihre Rück-
meldung an das Pfarrbüro St. Barbara, 673 
77. 
 
„...das, was unbedingt angeht“ - 
7 Wochen - 7 Orte 
Herzliche Einladung zur Gesprächsreihe 
von 7 Wochen x 7 Orten am 24. März 2014 

um 20.00 Uhr in der CELLA, Hansjakobstr. 
88a, Waldsee, zum Thema: Leben im Kon-
junktiv: “Ich sollte, könnte, würde ...” Warum 
ich nicht so kann wie ich möchte. 
Weitere Informationen inden Sie unter 
www.kath-freiburg-ost.de/Seelsorgeeinheit 

St. Hilarius 
Kinderwortgottesdienst in St. Hilarius am 
23.03.2014 
Sehr herzlich laden wir wieder alle Kinder 
mit ihren Eltern zum nächsten Kinderwort-
gottesdienst ein am Sonntag, 23. März 2014 
in St. Hilarius um 9.30 Uhr. 
Wir beginnen um 9.30 Uhr gemeinsam die 
Feier des Gottesdienstes in der Kirche. Die 
Kinder werden nach der Begrüßung zum 
Kinderwortgottesdienst in den Kindergarten 
St. Franziskus entsendet (Kleinkinder in Be-
gleitung ihrer Eltern). Zur Eucharistie kom-
men die Kinder zurück. 
Herzliche Einladung! 
Ihr Team vom 
Kinderwortgottesdienst St. Hilarius 

Zeltlager der KJG – Kappel 
Habt ihr Lust auf zwei Wochen Spiel, Spaß 
und Action? 
Habt ihr in den ersten zwei Wochen der 
Sommerferien noch nichts vor (und seid 
zwischen 9 –14 Jahren alt? 
Dann sichert euch einen der Plätze auf dem 
Sommerlager der KJG –Kappel. 
Wir bieten 12 unvergessliche Tage auf un-
serem Lagerplatz im Bodenseeraum. 
Euch erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm von gemeinsamen Gruppenspie-
len bis hin zu abenteuerlichen Auslügen 
des gesamten Zeltlagers. 
 
Anmeldungen und weitere Infos gibt es ab 
März in der Kappler Kirche, per Mail unter 
kjg.kappel@gmx.de oder telefonisch bei Ju-
lia Schäfer (0761 64901) 
 
Wir freuen uns auf euch! 
Eure KJG - Kappel 

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Pfr. Jörg Wegner 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt: 
Hirzbergerstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do.  9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di. und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel. 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: 
Auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 
 
Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel. 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6 
Tel. 65023 
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Donnerstag, 13.03. 
15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe – Team 
18.00 Uhr Posaunenchor – Roth 
19.30 Uhr Frauengruppe – Paulus 
Freitag, 14.03. 
19.00 Uhr Friedensgebet – Geiger 
19.30 Uhr Tanzen für Paare – Standard/La-
tein – R. Ebbmeyer 
Samstag, 15.03. 
10.30 Uhr Bretagne bis Balkan – Folk-
loretanz mit Livemusik auf traditionellen 
Instrumenten; Kappel „Pfarrschiere“ an 
der katholischen Kirche – Vera Schaller 
(Schriesheim), Jörg und Gabriele Wegner 
Samstag, 16.03. 
19.30 Uhr „Der Hauptmann von Köpenick“ 
von Carl Zuckmayer – Aufführung der öku-
menischen Theatergruppe – ökumenische 
Theatergruppe 
Reminiszere – Sonntag, 16.03. 
09.00 Uhr Kleine Kirche – Diakonin Singe-
wald/Team 
10.00 Uhr Gottesdienst – Pfr. Wegner 
19.30 Uhr „Der Hauptmann von Köpenick“ 
von Carl Zuckmayer – Aufführung der öku-
menischen Theatergruppe – ökumenische 
Theatergruppe 
Montag, 17.03. 
09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe – Team 
18.30 Uhr Kantoreiprobe – Drengk/Sche-
lenz 
Dienstag, 18.03. 
09.30 Uhr frauenSTÄRKEN – Gehring 
Mittwoch, 19.03. 
12.30 Uhr Mittagstisch – Schelenz 

18.00 Uhr Stunde der Kirchenmusik „Bach 
in c-Moll“ Präludium und Fuge, Partita, Vio-
linsonate – Gäbel/Drengk 
20.00 Uhr Abendgebe mit Gesängen aus 
Taizé – Loton 
Donnerstag, 20.03. 
15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe – Team 
18.00 Uhr Posaunenchor – Roth 
 

Bretagne bis Balkan - Folkloretanz mit 
Live Musik in der Kappeler Pfarrschiere 
Die Grenzen Europas tanzend überschrei-
ten. Dazu lädt Pfarrer Jörg Wegner (evan-
gelische Auferstehungskirche Littenweiler) 
ein. Am Samstag, 15.03 2014, 10.30 – 16.00 
Uhr wird die „Pfarrschiere“ oberhalb der 
kath. Kirche Freiburg – Kappel zum Tanz-
boden. Es werden Tänze aus der Bretagne, 
dem Elsaß, Griechenland, Mazedonien u. 
a. Regionen Europas getanzt. Dazu gibt es 
Live Musik auf traditionellen Instrumenten 
(Gabriele und Jörg Wegner). Die Tanzlei-
tung liegt in den Händen von Vera Schaller, 
Heidelberg. Es wird gebeten, etwas für die 
gemeinsame Mittagstafel mitzubringen. Für 
Getränke (Wasser, Tee, Kaffee) ist gesorgt. 
Der Kostenbeitrag beläuft sich auf € 25,00 
(Ermäßigung nach Rücksprache möglich). 
Verkehrsanbindung: Bushaltestelle mit guter 
Anbindung „Peterbergstrasse“.Umsteigen 
in Freiburg – Littenweiler, Lassbergstrasse, 
Linie 1 oder auch vom Bahnhof Littenweiler, 
Bus hält unterhalb der kath. Kirche, dahin-
ter sieht man schon das alte Schwarzwald-

haus) Bitte dringend anmelden!!! 
Pfr. J. Wegner 0761-69679178 
E-mail : wegnerjoerg@me.com 

Die Ökumenische Theatergruppe 
Littenweiler präsentiert das Theaterstück  
„Der Hauptmann von Köpenick“ 
von Carl Zuckmayer  
Bei diesem Stück geht es um einen glücklo-
sen Schuster Wilhelm Voigt der nach einer 
Jugendsünde die meiste Zeit seines Lebens 
im Gefängnis gesessen hat. Danach sucht 
er Arbeit jedoch ohne Erfolg, da er keine 
Aufenthaltsgenehmigung für Berlin hat. Eine 
Aufenthaltsgenehmigung wird ihm aber ver-
weigert, weil er ohne Arbeit ist. Aus dieser 
tragikomischen Zwickmühle der Instanzen 
kommt er auf legalem Weg nicht heraus. Ein 
deutsches Märchen nennt Zuckmayer diese 
Tragikomödie, die schon bei ihrer Urauffüh-
rung 1931, die am Vorabend der national-
sozialistischen Machtergreifung, politische 
Zündkraft zeigt und ihre politische Aktualität 
nicht verloren hat. Die Aufführungen inden 
am Samstag, den 15.März und Sonntag, 
den 16. März 2014 jeweils um 19:30 Uhr in 
der Ev. Auferstehungskirche Fr-Littenweiler 
Kapplerstr.25 statt. 
Der Eintritt ist frei - Spenden sind willkom-
men. 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote 
inden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufer-
stehungskirche und in den Aushängen. 

Anmeldung unter: 
Telefon: 0 76 61 / 58 21, E-Mail: 
anmeldung@vhs-dreisamtal.de 
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm inden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 
Auch im neuen Semester bieten wir an: 
Kompetenzpass für beruliche Qualiika-
tion - EDV und Kommunikation 
Beruliche Weiter- und Fortbildung erhöhen 
die eigenen Chancen auf dem Arbeitsmarkt. 
Die VHS Dreisamtal bietet durch das erfah-
rene Dozententeam Annette Brüchig/Julia 
Goebel 
optimale Möglichkeiten für die Durchfüh-
rung des Kompetenzpasses. Durch die 
hohe Anzahl der Stunden im Bereich EDV 
ist der Kurs auch für Anfänger mit leichten 
Vorkenntnissen geeignet. Zielsetzung: Ver-
besserte Anpassungs- und Wettbewerbsfä-
higkeit von Beschäftigten kleiner und mitt-
lerer Unternehmen und Optimierung der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch 
Zeit- und Selbstmanagement. 
Modul 1: EDV - Informations- und 
Kommunikationstechniken mit 88 UE 
Modul 2: Kommunikations- und 
Projektmanagement mit 32 UE 
Zum freiwilligen Mitmachen und gebüh-

renfrei angeboten wird den Teilnehmern 
Modul 3: Prüfung mit 8 UE. Die Module 
sind auch einzeln buchbar. 
X50041-K, Mo/Mi, ab 24.03. bis Mitte Juli 
2014 jeweils von 8.45 - 12 Uhr, der Wo-
chentag für Modul 2 wird nach Abspra-
che festgelegt. 30 Termine (ohne Prü-
fung), bei 8 TN: 360 €, bei 7 TN: 412 € und 
bei 6 TN: 480 €. Buchen Sie bei Interesse 
bald, die Plätze sind begrenzt. 
Vortrag: Wenn Kinder die Puppen tanzen 
lassen - oder - Die ganze Welt ist dazu da, 
mich zu versorgen! (Amrei Pohl) 
X11611-KV, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
96, Rainhof-Scheune, Di, 18.3., 19 - 21 Uhr, 
9 € 
Vortrag: Wie wollen wir essen? Aktuelle 
Ernährungsformen im Vergleich  
(A.-Kristin Knop) 
X11621-KV, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Raum 150, Di, 18.3., 19.30 - 21 Uhr, 7 € 
Vortrag: Gib der Depression - dem Burn-
out - keine Chance (mehr) 
(Corinne Haußmann) 
X11623-KV, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
96, Rainhof-Scheune, Do, 20.3., 19 - 21 
Uhr, 7 € 
Gesundheit im Beruf - Wunsch oder 
Wirklichkeit? (Ingrid Belser-Schweigler) 
X50002-K, Kursort wird noch bekannt ge-
geben 
Fr, 21.3., 16 - 19 Uhr und Sa, 22.3., 9 - 14 
Uhr, 2 Termine, 44 € 

Einführung in die Astronomie und Astro-
physik / Besuch Sonnenobservatorium 
(Michael Sigwarth) 
X11511-K, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Computerraum 1 
Di, ab 18.3., 19.30 - 21 Uhr, 7 Termine, an 
einem der Termine besuchen wir das Son-
nenobservatorium auf dem Schauinsland, 
der Kurs indet 14-tägig statt, 39 € 
Für Kinder: Der Luchs  (Mirjam Löfler) 
Wie sieht ein Luchs aus? Und wie lebt er? 
Spiele und Informationen zum Luchs für 
Kinder im Alter von 6 bis12 Jahren. Anmel-
dung ist unbedingt erforderlich. 
X11724-KE, Kirchzarten, Treffpunkt auf An-
frage, Sa, 15.3., 9 - 12 Uhr, 10 € 
Tiere aus Pappmache für Kinder ab 6 
Jahren  (Nina Geisler) 
X20523-K, Kirchzarten, Schulzentrum, Zei-
chenraum 120, Fr, 21.3., 15 - 16.30 Uhr, 8 € 
Neuer Termin: Adobe Photoshop Lightro-
om - mehr als nur Bildbearbeitung  
(Dominik Sackmann) 
X50367-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Mi, ab 19.3., 19 - 21.30 Uhr, 6 
Term., 75 € 
Pastellmalerei - Maltechnik in der Grund-
lage von Effekten zwischen Licht und 
Schatten  (Thomas Rösner) 
X20414-K, Kirchzarten-Burg, Höllentalstr. 
54, Schulungsraum der Feuerwehr 
Sa, ab 15.3.14, 11 - 13.15 Uhr, 5 Termine, 
84 € 
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Wohlfühl-Wochenende mit Shiatsu 
(Rebecca Rösch/Beate Hoffmann) 
X30173-K, Kirchzarten, Oberriederstr. 3, 
Gymnastikraum am Sportgelände 
Fr, 21.3., 19 - 22 Uhr und Sa, 22.3., 10 - 
17.30 Uhr, 2 Termine, Gebühren bei 8 TN: 
68 €, bei 7 TN: 77 €, bei 6 TN: 91 €, bei 5 
TN: 100 €. 

Herstellen eines Fotobuchs  
(Andreas Reinhardt) 
X50363-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Com-
puterraum, Do, ab 20.3., 9 - 12 Uhr, 2 Ter-
mine, 46 € 

Dreisamtäler Schlagernacht 
Wir möchten uns bei all denen bedanken die 
zu unserer dritten Dreisamtäler Schlager-
nacht den Weg in die Kappler Halle gefun-
den haben und so zu einer überragenden 
Partynacht mit viel guter Laune beigetragen 
haben. 
Wenn es Ihnen auch gefallen hat, sehen wir 
uns in 350 Tagen am 14. Februar 2015 wie-
der zur vierten Dreisamtäler Schlagernacht . 
 
Danke, sagen die Fußballer 

Punktspiele 
Spvgg. GuWi I - SV Kappel I  4 : 2 
Torschützen: 
Andreas Meya, Nicolas Ganter  
 
Spvgg. GuWi II - SV Kappel II  4 : 1 
Torschützen: 
Alexander Herrmann 
 
nächsten Spiele: 
Sonntag 16.03.2014 
14.00 Uhr SV Kappel I - SC Gut.-Bleibach I 
16.00 Uhr SV Kappel II - SC Gut.-Bleibach II 

Landfrauenverein  
Kappel-Ebnet
Unser Jahresrückblick, dieses Mal anläss-
lich unseres 20jährigen Bestehens, indet 
am Mittwoch, den 19. März 2014 um 19.00 
Uhr im Vereinsraum im UG der Kappler Hal-
le statt. Hierzu sind alle Mitglieder unseres 
Vereins, die politischen Vertreter, die Vor-
stände der örtlichen Vereine sowie Gäste, 
die Interesse an unserem Verein haben, 
recht herzlich eingeladen.

Im Anschluss an den Jahresrückblick und 
das gemeinsame Essen werden uns Frau 
Derndinger nd Herr Siebold mit ihrem Mund-
artprogramm unterhalten.
Über eine große Beteiligung würde ich mich 
freuen.
Maria Wehrle
1. Vorsitzende

Einladung zur Generalversammlung des 
Kleintierzuchtvereins C 480 Kappel e.V. 
Der Kleintierzuchtverein Freiburg-Kappel 
hält 

am Freitag, den 14. März 2014  
um 20.00 Uhr im Sportheim in Kappel 

seine diesjährige Jahreshauptversammlung 
ab. Der Verein ladet alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner herzlichst zu dieser Versamm-
lung ein. 
 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Feststellung der Anwe-

senheit 
2.  Totenehrung 
3.  Protokoll der Schriftführerin 
4.  Berichte 
 a) Zuchtwart Kaninchen 
 b) Tätowierer 
 c ) Zuchtwart Gelügel und Ringwart 
 d. Kassierer 1. Frauengruppe 2. Verein 
 e) Bericht Kassenprüfer 
 f) Vorsitzende Frauengruppe 
 g) Vorsitzender des Vereins 
5.  Aussprache zu den Berichten 
6.  Entlastung des Gesamtvorstandes 
7.  Jahresprogramm 2014 
8.  Verschiedenes 
9.  Schlusswort des 1.Vorsitzenden 
 
Wünsche und Anträge sind bis zum 5.3.2014 
schriftlich beim ersten Vorsitzenden Andre-
as Förderer – 79117 Freiburg-Kappel, Molz-
hofstr. 5 einzureichen. 
 
Andreas Förderer 
1. Vorsitzender 

acoustic ive in Oberried 
am Freitag, 14. März, 
in der Klosterschiire 

Nach einer Vielzahl von öffentlichen und 
privaten Auftritten im Dreisamtal und im 
Freiburger Raum, spielt „acoustic ive“ am 
Freitag, 14. März, 20.00 Uhr, in der Kloster-
schiiere in Oberried. 
Mit Leidenschaft und großer Freude an der 
Musik begeistern die fünf Musiker seit zwei 
Jahren ihr Publikum. Neben Beatles-Songs 
und Jazzstandards kommen auch leise 
Töne in Form von Balladen zu Gehör. 

„acoustic ive“, das sind Rebecca Hahl-
brock, Gesang; Conny Goldschmidt, Akkor-
deon; Claudius Heitz, Gitarre; Winni Trenk-
le, Bass und Tobias Hahlbrock, Schlagzeug. 
Alle Bandmitglieder verfügen über jahre-
lange musikalische Erfahrung und haben 
schon in anderen Formationen gespielt. Die 
musikalische Leitung liegt in der Hand von 
Conny Goldschmidt. 
Alle Lieder werden von ihm individuell ar-
rangiert und von Rebecca Hahlbrock mit viel 
Gefühl und Ausdrucksstärke in besonderer 
Weise interpretiert. Freuen darf man sich 
auf ein besonders musikalisches Erlebnis! 
Kartenvorverkauf im Waffelhäusle und bei 
de Bäckerei Ruf in Oberried. Eintritt 12 
Euro. Restkarten auch an der Abendkasse. 
Einlass 19 Uhr. 

Termine des Schwarzwald-
vereins Freiburg-Hohbühl 
Samstag, 15. März „Über die Höhe nach 
Kirchhofen“,  Orchenhof (408m)-Dürr-
stein (499m)- Bettlertanne(420m)-Am 
Urberg(355m) Treff: 9,00 Uhr, Hbf, Zug 
Basel, umsteigen in Bad Krozingen, Wan-
derführerin wartet dort, Auf-/Abstieg: 100m/ 
150m, Gehzeit: ca. 3,5Std/10km, mittel, Ein-
kehr: ja, Rucksackverplegung:  ja, Führung: 
Gerda Just, Tel: 07633/ 16971 

Sonntag, 16. März „Nimberg (Marchhü-
gel) erkunden“, Rundwanderung: Nimburg-
Beckebürgli-Hohkinzig-Naturschutzgebiet 
Neuershausen-Kirchlein am Blauen-Nimburg, 
Treff: 09,50 Uhr, Straba Linie 5, Halte- stelle 
Hornusstr, Bus 201, Aufstieg:  183m, Gehzeit: 
3,5 Std/12,5km, mittel,  Einkehr: ja, Rucksack-
verplegung: ja,  Anmeldung bei Führung: Do-
rothee  Niedzwetzki, Tel: 0761/7075151 
Gäste sind herzlich willkommen 
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pro familia lädt ein zu: 
- Neun Monate und viele Fragen -
In Ihrer Vorbereitungszeit auf Ihr Leben mit 
Kind bewegen Sie sicherlich viele Fragen 
und wichtige Entscheidungen sind zu tref-
fen.
Sie erhalten Informationen zu Angeboten 
der Geburtsvorbereitung, Entbindungsmög-
lichkeiten in Freiburg und Umgebung und 
zu wichtigen Bestimmungen. Wir berichten 
über Hilfsmöglichkeiten und zeigen auf, an 
welche Stellen Sie sich zu besonderen Fra-
gestellungen wenden können.
Termin: Dienstag 18. März 2014 um 19.30 
Uhr
Ort: pro familia, Basler Str. 61, 79100 Frei-
burg, Tel. 0761- 296 256
Referentin: Gudrun Steiert, Dipl. So-
zialpädagogin, pro familia Freiburg 
Eintritt frei, Spenden erbeten 
Anmeldung unter 0761-296 256 oder frei-
burg@profamilia.de 
 
„Elternzeit - Elterngeld“ ... wenn sich El-
tern Zeit für ihr Neugeborenes nehmen....
Wenn aus einem Liebespaar ein Elternpaar 
bzw. eine Familie wird, müssen in vielen 
Lebensbereichen die Aufgaben und Ver-
antwortlichkeiten neu geregelt werden: Wer 
kümmert sich um das Kind oder die Kinder? 
Wer um den Haushalt“
Wer verdient das Geld? Und nicht zuletzt: 
Was bietet der Staat den Eltern in der „Ba-
byzeit“ an gesetzlich geregelten Hilfen?

Elternzeit - Elterngeld bietet gedankliche 
Anregungen und viele Informationen.

Termin: Mittwoch 19. März 2014 um 19.30 
Uhr
Ort: pro familia Freiburg, Basler Str. 61, 
79100 Freiburg
Eintritt frei, Spenden erbeten 
Anmeldung unter 0761-296 256 oder 
freiburg@profamilia.de 

Beneizveranstaltung 
Helfen Sie uns, den syrischen Kindern zu 
helfen! 
Wir unterhalten Sie zum Frühlingsanfang 
mit einem zauberhaften Potpourri. 
Es treten auf: ein Kinderballett, die Soulfa-
mily, der Männergesangverein Kappel und 
Martin Schley als Unterhalter und Modera-
tor. 
Es indet außerdem eine Verlosung interes-
santer Gewinne statt. 
Der komplette Reinerlös kommt UNICEF zu 
Gut für die syrischen Flüchtlingskinder. 
Die Beneizveranstaltung ist am Donners-
tag, 20. März 2014 um 19.00 Uhr im Kur-
haus Kirchzarten, Dietenbacher Str. 22, 
Saaleinlass ist ab 18.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind sehr will-
kommen!! 
Reservierungen werden erbeten unter Tel. 
07661-9084400 oder eMail: 
syrienbeneiz@gmail.com 
Eine Gastronomie ist angeschlossen. Sie 
können sich vorher, nachher und in der Pau-
se stärken. 
Es sind ausreichend kostenlose Parkplätze 
vorhanden. 

Bildungshaus Kloster  
St. Ulrich 
„LEBENS/MUTIG“ – FORTBILDUNG ZUM 
BIOGRAFISCHEN ARBEITEN 
GRUNDLAGEN BIOGRAFISCHER KOM-
MUNIKATION 
Wann: 21.-23. März 2014 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Leiter: Andreas Barde, Dipl. Pädagoge 
 
Info und Anmeldung: Bildungshaus Klos-
ter St. Ulrich, 79283 Bollschweil, Tel. 
07602/9101-0, www.bildungshaus-kloster-
st-ulrich.de, info@bildungshaus-kloster-st-
ulrich.de 

Kino in Kappel 
Liebe Kappler Kinder, 
am Samstag, den 22.03.2014 laden wir 
Euch um 15 Uhr wieder zum Kino ein in den 
Medienraum der Schauinslandschule ! 
Ihr könnt zwischen zwei Filmen wählen: 
„Ein Film für die Größeren“ 
„Ein Film für die Kleineren“ 
(Wir dürfen aus medienrechtlichen Gründen 
nicht öffentlich mit dem  Filmtitel werben, 
aber wir haben wieder zwei spannende, 
schöne Filme für Euch ausgesucht.) 
Euer Förderverein der Schauinslandschule 
Kappel 
Bei Fragen: Tel. 6966701 (Bernion) oder 
7079103 (Preiß) 



www.reha-lift.biz

WIR SUCHEN ZUR VERMIETUNG

1-6-Zimmer-Wohnungen, Einfamilienhäuser, DHH und RH
ULRICH ANGER IMMOBILIEN

Kirchzarten  -   Mitglied im IVD  -  Tel. 07661/1485



Endlich Urlaub
Wir haben Ferien von 

Sonntag, den 9.03. bis einschl. 

Montag, den 24.3.2014

Ihre Bäckerei Brüstle

Inhaber Joachim Brüstle

Großtalstraße 57

79117 Freiburg-Kappel

Telefon (0761) 61 10 50

Elektroinstallationen,

Elektro- uund HHaushaltsgeräte

Kundendienst ffür EElektrogeräte

Littenweiler Str. 6 � 79117 Freiburg-Littenweiler

Tel.: (0761) 6 71 15 � Fax: (0761) 6 57 84

e-mail: Max-Loeffler@t-online.de

www.elektro-maxloeffler.deInhaber: Thomas Sandfort


